Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drudcsadie 227 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Frau Dr. Probst, Frau Dr. Kuchtner, 
Frau Geisendörfer, Höcherl und Genossen 

betr. Förderung des Einsatzes von Familienpflegerin- 
nen und Dorfhelferinnen 

Wir fragen die Bundesregierung: 

Was gedenkt die Bundesregierung im Zusammenwirken mit 
den Ländern auf dem Gebiet der Gesetzgebung und des Haus- 
halts zu tun, um in Fällen, in denen die Hausfrau und Mutter 
infolge Krankheit, Wochenbett, Aufenthalt in einem Mütter- 
genesungsheim oder aus ähnlichen Gründen an der Erfüllung 
ihrer Aufgaben in der Familie gehindert und eine Selbsthilfe 
der Familie nicht möglich ist, durch den Einsatz von Familien- 
pflegerinnen und Dorfhelferinnen den Zusammenhalt und die 
Gesunderhaltung der Familie, die Wartung, .Pflege und Er- 
ziehung der Kinder sowie sonstige pflegerische Hilfen in der 
Familie zu gewährleisten? 

Bonn, den 24. Februar 1958 
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